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St. (Sailen (Erftc Beilage 3u ZIr. 20 for Sd?it>et3er ^rauen gettung. H. 2ttat 1899

©rtefftajïen ter Rrtehtimt.
gfrau 5?. fl. irt jt. 3arten, ueruöfen itrtb fd)roftct)=

lidjen ißerfoneu ift ein fteiner 9Jtittag§fd)laf nad) ïifcf)
gang gutraglid). Sente gfôreS ©cfjlageë aber ntfjen
nad) angeftrengter unb ununterbrochener $ormittag§*
arbett beffer nor bent SUîittageffen eine 93iertelftunbe
aufrecht int bequemen ©effet fdflummernb au§ unb
ntadfen fidj nach îifd) eintge rtthige SBeroeguttg utttê
©auë. £trût)eë Schlafengehen, fpäte§ Stuffteljen unb
roarmeS SBerhatten befbrbert ebenfalls ben ffettanfat),
roährenb fleißige latte SBafdjungen, liebergiefiungen
uttb SBicfet ba§ fd)tt)ammige gett oerminbern ober
nicht auflommen taffen. ©eien Sie fehr ntü&ig in
Dtufje unb Oenufj; ein oermeintlidjeS Üebertnafi an
3lrbeit fchabet Sfônen faum.

Rirait 3. in 28. ©efpredjen @ie fief) ntit
3hr^' ÇauSarjte ; er toirb Qhnett unbebingt raten,
baS fiinb fofort auS ber ©chute su nehmen unb in
groecfbienlidje Sehanbtung aufS Sanb ^u geben, ©ie
miiffen aber oerfichert fein, bah bemfetben gang fpeciette

unb peinliche 3lufnter!famleit gefchenlt roirb. ©in
ruhigeS ©ehentaffen mühte oerhängniSootte folgen
haben. ®te betreffenbe SBärterin unb @efeüfcd)afterin
beS ftinbeS mühte fid) aber burch ben atrjt für ihre
Aufgabe einfehuten taffen. ®te SBerfäumniS in ber

©djute barf 3hnen leinen Summer machen, benn baS

jeht in ÜtuSfaE lommenbe 3at)r roirb fetne reichen
grüßte tragen.

3- ?S. in 3hre SDtitteitungen an unb für
fich finb ja fehr intereffant; aber wir tonnen nicht fo
redjt einfetjen, gu roetebem 3TOec^e fe®e un§ gemacht
rourben. ®te beutfehe ©praaje tennt bafür baS SBort:
„Slatfch", unb mit „Slatfch" befaffen roir unS nicht,
roir lieben baS 2Bof)Itt)uenbe unb ©rfrifdfenbe. §aben
©ie unS nidjtS anbereS ntüguteilen

frrau f. 3. in £8. Der „ißrotettor" ift baS
bübfetjefte ©efdjent, baS ©ie einem §errn machen
lönnen. Der SBefiÇer eineS fotehen roirb oon feinen
SSelannten gerabegu beneibet um ben finnreichen unb
boch fo überaus einfachen unb fotiben 3tuSrüftungS=

gegenftanb. SBir lönnen Qbnen benfetben au§ eigener
©rfahrung nur beftenS empfehlen. IlebrigenS betommen
©ie gerne atnfidjtSfenbung.

Für Briefmarken^
2180

An- mid Terksaf oder Tausch
wende man sich vertrauensvoll an
A.Schneebeli, Lavaterstr.73, Zürich.

Prospekt gratis auf gefl. Verlangen.

Jlcrtrofttat.
çperr Oberargt a. $. ?r. ^ifchenborf in Bresben

fchreibt: „3ch lann 3f)nen mitteilen, bah %. Rommel §

hämatogen bei einem 16fährigen ßehrting, ber ö tutarnt
unb im Çôdjpeu #tabe nervös roar, beffen Stppetit

gang baniebertag, bon ausgegeid)ueter 2Birlung getoefett

ift, unb »erbe ich nicht ermangeln, biefe« treffliche Rittet
in allen geeigneten Ratten anjutoenben unb ju entpfegien."
Depots in aßen Stpothelen. [1085

Still, ^«ftrobe ?t. ifi.50

bis Î7.50 p. Sitoff}. bomjjl. Habe ©ulfors uttb ^antungs

forote schwarze,weissen.farbigeHenneberg-Seide o. 95 ets. bis a-r. 28,50 p. artet. —
glatt, geftreift, larriert, gemuftert, Daraafte etc. (ca. 240 berfch.£iual. u. 2000 berfh- färben, Def(ins etc.)

Ball-Seide
Seiden-Grenadines

Seiden-Bengalines

12194

Seiden-Damaste p. Fr. 1.40—22.50
Seiden-Bastkleider p.Sftobe „ „ 16.50—77.50
Seiden-Foulards bebrueft „ „ 1.20— 6.55
per aJteter. ®eiben»Armûres, Monopols, Cristalllques, Moire antique, Duohesse, Princesse, Mos

Marcellines, feibene ©teppbecfen> unb gfahnenfto^e etc. etc. franlo in« ©au«. — Wtufter unb
Jtatalog umgehenb.

G. Henneberg's Seiden-Fabriken, Zürich.

h« 95 Cts.—22.50

„ Fr. 1.35- 14.85

„ 2.15- 11.60

Princesse, Moscovite,

ÄnfI» II

Zur gell. Beachtung!
Schriftlichen Auakunftabegehren muaa das Porto

für Rückantwort beigelegt werden.
'erteil, die man der Rzpedition aar Beförderung

übermittelt, muas eine Frankatnrmarke
beigelegt werden.

f Inserate, die mit Chiffre beseiobnet sind,
muaa sohriftliohe Offerte eingereicht werden,
da die Expedition nioht befugt ist, von aich
ana die Adressen anzugeben.

Wer unser Blatt in den Mappen der Leaevereine
liest and aioh dann naoh Adressen von hier
inserierten Herrschaften oder Stellesnohenden
fragt, hat nur wenig Auulobt auf Erfolg, in-

Geniche in der Bagel »seh er-

OrlgineliengniMe eingesandt wer-" den, nur Kopien. Photographien werden am
besten in Viaitformat beigelegt.

Inserate, welche In der laufenden Wochemrammer' erseheinen sollen, müssen spätestens je Mitt-
wooh vormittag in nnserer Hand Uegen.

fff an sucht eine gebildete, junge Toch-
**» ter zur Hülfe der Hausfrau und
Beaufsichtigung von fünf Kindern.
Dieselbe sollte sich einige Stunden des Tages
mit den Kindern (1—12 Jahre alt)
abgeben, dieselben spazieren führen und
deren Klavierübungerl überwachen können.
Während der übrigen Zeit muss sie der
Hausfrau in der Beaufsichtigung der
Dienstboten helfen und einige leichte
Hausarbeiten selber übernehmen. Die
Stelle ist sehr angenehm und wird der
Betreffenden die beste Behandlung samt
gutem Lohn zu teil. Eintritt möglichst
bald. Jahresstelle, wenn die Dame
zufrieden ist. Offerten unter Chiffre 2382,
von Zeugnissen und Photographie
begleitet, befördert die Expedition. [2382

Sine Tochter
(gelernte Schneiderin) aus guter protest.
Familie sucht Stelle als Stütze der Hausfrau

in feiner Familie oder zu einzelner,
älterer Dame. [2380

Auskunft beiFrau Fürstier, Schützen-
gasse 9, Zürich.

Gesucht.
Auf Pfingsten in eine kleine Familie

auf dem Lande ein treues, bescheidenes,
reinliches Mädchen.

Offerten unter Chiffre 2383 an die
Expedition. [2383

ßfäüand.
Deutsche Familie mit 1 Kind von 8

Monaten sucht Mädchen für Küche und
Hausarbeit und Kindermädchen, das
Zimmerarbeit, Bügeln etc. versteht. Offerte
mit Photographie etc. unter H Z 2381 an
die Expedition. [2381

Einer Dame oder einem Herrn, die sich
& in einem angenehmen Wirkungskreise

bethätigen wollen, bietet sich
Gelegenheit, diesen Zweck durch Mitarbeit in
einem guten Specialitäten-Geschäft zu
erreichen. Erforderliches Kapital 5OOO bis
10,000Fr. Gefällige Offerten unter Chiffre
M 2313 befördert die Expedition. [2313

Eine rechtschaffene Tochter sucht Stelle
& als Haushälterin in kleiner, guter
Familie oder zur Bedienung einer
alleinstehenden Dame, im In- oder Auslande.
Gefl. Offerten sind erbeten unter Chiffre
MG 2378 an die Exped. d. Bl. [2378

Sterilisierte Alpenmilch
der Berneralpen - Milchgesellschaft.

Von den Einderärzten als zweckmässigster
Ersatz für Muttermilch warm empfohlen.

Kräftigste und zuverlässigste Kindermilch,
seit Jahren bewährt. [2166

In den Apotheken. Wo keine solchen, wende
man sich an die Gesellschaft in Stalden, Emmenthal.

»8 Reibenkoffe. S<

©pciiulitiit : 9iur foltbe, garantiert reinfeibene ©toffe für

Brautkleider
in fdjroars, roeifi unb" farbig. [2370

Seihenftoff'IReftew für S3toufen, ©cfjürjen, 3upon§;2C.^in>Uen"mögtict)en
ffarben unb ®effin§. Söeil feinen Saben, liilligfb pejujspelle fur Urinate. Stlufter franlo.

glcJltetr-flcJln*, ^ranbfibeiiltelttage 9, Prittf I.

lakobsb&d Appenzell I..
Bad- und Molkenkuranstalt.

'-S£fflip'V-, :

"V, - >
3t - - - _ "

[2310

q> s «m9t i

«
F

EiéentMmer: A. Zunmermaim- Schiller.
876 m über Meer.r® Station der Ajipenzellerbalin. igg) ^Telephon im Hause.

Wasser stark eisenhaltig, eignet sich daher vorzüglich zu Trinkkuren und zwar I

in allen Fällen, in denen eisenhaltige Mineralien indiciert sind. (Zag G 551)
Die Bäder sind durch viele Erfahrungen berühmt, besonders für hartnäckig

chronische Rheumatismen aller Art Aeusserst milde Lage, frische, reine Alpenlul
Molken-, Kuh- und Ziegenmilch aus eigener Alp. Dampf- und Douchebäder, Soolbäder ul _andere chemische Znsätze. Schattige Promenaden, Tannenwälder, schöne Ausflüge und Ge-
birg8touren. Knrarzt : Dr. E. Hildebrand in Appenzell. Prospektus wird franko zugesandt.
Sorgfältige Bedienung, gute Küche und möglichst billige Preise zusichernd, empfiehlt
sioh ergebenst a. Zimmermann-Schiller.

kAAAAlra W« — — MA A. V MAAVä

Walchwyl
Klimat. Kurort und Wasserheilanstalt

am Zugersee
(Eisenbahn- u. Dampfschiffstation).

Sehr geeignete Erholungsstation für Rekonvaleszenten, Blutarme,
nervöse Konstitution. Verpflegung unter ärztlicher Kontrolle. Ruhige, absolut
staubfreie Lage in reizender Seebucht vis-à-vis der Rigi. Prächtiger, schattiger

Garten am See. Telephon im Hause. Vorzügliche BadeinrichtuDgen.
Restauration. Gute Küche und Keller bei aufmerksamer Bedienung unter
neuer, tüchtiger Leitung. Prospekte gratis. Eröffnet seit 15. März.
2280] (Zà 1504 g) Dr. IVeidhart, Propr.

Eine brave Tochter, welche sich in der
G Damenschneiderei auszubilden
wünscht, findet hiezu beste Gelegenheit
bei einer ersten Damenschneiderin der
französischen Schweiz, wo zugleich gute
Gelegenheit geboten ist, die französische
Sprache zu erlernen. Gute Behandlung
und Familienleben zugesichert. Offerten
unter Chiffre W2323 befördert die
Expedition des 'Blattes. [2323

Gesuehf:
in ein Herrschaftshaus zu einer
alleinstehenden Dame ein Zimmermädchen,
das in allen Hausarbeiten bewandert ist
und bügeln kann. Offerten unter Chiffre
2351 befördert die Expedition. [2351

Eine zuverlässige, in jeder Beziehung
G vertrauenswürdige Person, reinlich
und exakt, sucht Stelle bei einer kleinen
Familie, wo sie Gelegenheit hätte, unter
freundlicher Anleitung sich im Kochen
noch weiter auszubilden. Beste Empfehlungen

über Charakter und Fleiss stehen
von Seiten der frühern Herrschaft gerne
zu Diensten. Gefl. Offerten unter Chiffre
A 2369 befördert die Expedition. [2369

Eine gebildete Tochter aus guter Fa-
G milie sucht Stelle bei einer Dame
als Gesellschafterin oder Reisebegleiterin.
Da sie in den wissenschaftlichen Fächern,
Sprachen (Deutsch, Französisch, Englisch,
Italienisch), sowie in Musik und Malen
Unterricht erteilen kann, so würde sie
auch in gutem Hause zu Kindern im
Alter von 10—15 Jahren Stelle annehmen.
Freundliche Behandlung wird hohem
Lohne vorgezogen. Offerten unter Chiffre
B 2291 befördert die Expedition. [2291

In einem feinern Iiingeriekon-
tektionsgeschäft in St. Gallen
könnte eine fleissige, intelligente Tochter
eine tüchtige Lehrzeit machen. [2377

SUTTER-KRAUSS&C'MI
QlSIRM
'"I thurgau.sc

ist die beste.
[2311

Für Damen.
Zur Entfernung von

SoBBsrsfrosiii, LebsMoi à
empfiehlt eine Dame ein ausgezeichnetes
Mittel. Unschädlich und bewährt.

Versand gegen Nachnahme oder
Einsendung des Betrages. Preis 3 Fr.

Näheres bei [2374

Frau A. Schreiber
Dornach-Arlesheim.

5t. Gallen Erste Beilage zu Nr. 20 der Schweizer Frauen-Zeitung. 14. Mai 1899

Briefkasten der Redaktion.
Ara« A. M. in K. Zarten, nervösen und schwächlichen

Personen ist ein kleiner Mittagsschlaf nach Tisch
ganz zuträglich. Leute Ihres Schlages aber ruhen
nach angestrengter und ununterbrochener Vormittagsarbeit

besser vor dem Mittagessen eine Viertelstunde
aufrecht im bequenien Sessel schlummernd aus und
machen sich nach Tisch einige ruhige Bewegung ums
Haus. Frühes Schlafengehen, spätes Aufstehen und
warmes Verhalten befördert ebenfalls den Fettansatz,
während fleißige kalte Waschungen, Uebergießungen
und Wickel das schwammige Fett vermindern oder
nicht aufkommen lassen. Seien Sie sehr mäßig in
Ruhe und Genuß; ein vermeintliches Uebermaß an
Arbeit schadet Ihnen kaum.

Kran I. K. in W. Besprechen Sie sich mit
Ihrem Hausarzte; er wird Ihnen unbedingt raten,
das Kind sofort aus der Schule zu nehmen und in
zweckdienliche Behandlung aufs Land zu geben. Sie
müssen aber versichert sein, daß demselben ganz specielle

und peinliche Aufmerksamkeit geschenkt wird. Ein
ruhiges Gehenlassen müßte verhängnisvolle Folgen
haben. Die betreffende Wärterin und Gesellschafterin
des Kindes müßte sich aber durch den Arzt für ihre
Aufgabe einschulen lassen. Die Versäumnis in der

Schule darf Ihnen keinen Kummer machen, denn das
jetzt in Ausfall kommende Jahr wird seine reichen
Früchte tragen.

Z. N- in Ihre Mitteilungen an und für
sich sind ja sehr interessant; aber wir können nicht so

recht einsehen, zu welchem Zwecke selbe uns gemacht
wurden. Die deutsche Sprache kennt dafür das Wort:
„Klatsch", und mit „Klatsch" befassen wir uns nicht,
wir lieben das Wohlthuende und Erfrischende. Haben
Sie uns nichts anderes mitzuteilen?

Frau H. I. in W. Der „Protektor" ist das
hübscheste Geschenk, das Sie einem Herrn machen
können. Der Besitzer eines solchen wird von seinen
Bekannten geradezu beneidet um den sinnreichen und
doch so überaus einfachen und soliden Ausrüstungs¬

gegenstand. Wir können Ihnen denselben aus eigener
Erfahrung nur bestens empfehlen. Uebrigens bekommen
Sie gerne Ansichtssendung.

/'à'
SIS»

VII ,111,1 »,1er v»,,»i!li
wende rnsn sicck vertrauensvoll -m
D.8àllevdvU, Iig.vatsrstr.73, lüriob.

?r->sx°kt xi.tls »»k x.S. VsrI»»««».

Uervosttat. Appetitlosigkeit.
Herr Oberarzt a. D. Ar. Mchendorf in Dresden

schreibt: „Ich kann Ihnen mitteilen, daß Dr. Hommel s
Hämatogen bei einem 16jährigen Lehrling, der vkutarm
und im Höchsten Krade nervös war, dessen Appetit
ganz daniederlag, von ausgezeichneter Wirkung gewesen

ist, und werde ich nicht ermangeln, diese? treffliche Mittel
in allen geeigneten Fällen anzuwenden und zu empfehlen."
Depots in allen Apotheken. (108S

Seid. Wà A M
bi» 77.50 p. Ktoss z. kompl. Robe Assors und ShonMgs

sowie 8vkwai'2v,«vi8svu.fai'bigv!isnnsboi'g-8sjäs v. SS Cts. bis Fr. 2S.S0 p. Met. —
glatt, gestreift, karriert, gemustert, Damaste etc. (ca. 240 versch.Oual. u. 2000versch. Farben, Dessins etc.)

Sail 8si«lo

^ià-Kronaàos
8oià-8vngào»

(2194

8oià-0amasiv v. fp. >.40—22.SV

8vià-8astllloià p.Robe „ „ IK.S0—77.S0
8vià-foài'âs bedruckt „ „ >.20— K.SS

per Meter. Seiden-ärmiiro», Monopol», vrlswlllqiiss, Moire antique, Suciio»»», ?rlnvv«»v, Mo»

Marcelline», seidene Steppdecke«- und Fahnenstoffe etc. etc. franko ins HanS. — Muster und
Katalog umgehend.

0. ksimsdsrK'8 8sià-?àiksn, Mrîà

v. gSVK.—22.S0

„ fr. >.3S- I4.SS

„ 2.>S-II.S0
princesse, Mosoovlts,

»» M

/ur xoN. üvavMuux!
0okiMUod«Q k»»à»»n»dvsol>rm> m»»» à»» vorto
S kli SII.à.»tiv.it d.Iz.1««« w.iâmi.

«rts», à m»» 0« Zîip.âltto» »»r L.k»r«I«
ro»a ild.HllIII.il, m»»» à. ?i»»ì»t»im»ià.

w»6.».
k I»».i»t«, âl. mi» okUkis d.»^àu>» »loii,

mu»» »àltUlod. OLk.r». àx.rviodt w.râo»,
â. à Hipsâttto» »ivdt dskllxl l»t, vo» «loi»
».» M. kâi.»»»» »»»»«.ds».

«0»1 »»».I ei»tt III <z«ll «»pp.» a«i l.»».v.i«l»s" Iis»t llllâ »loà dvllll llâod Xàisii.ll von disk
Ill-orl.it.» S«i»à>t».» o6«i StsU.-ll.k.llâ.ll
tr»^t, k»t Qm n.lli? ^ll»»lot>t »llt Srkoi», à-

S.INÄI» l» â.r ll.g.1 I»»«d ».
0itxill»I»«llxlli»,v stll^v»»llill «,r« âs», »»r Nopisll. ?do«os-i»pt>l.ll w.iâ.» »m

dsN.» III VI»I«iorill»1 dslz.l.gl.
Ill»«l»I«, n.Iods I» <l» Uuàut.» Wix-deimiimm.i
» sm.Ii.li>«» ».U.», mâ-»sll «pàt.it.ll» Vlltt-

no^> voimltt»« I» »»»«r.i N»»â ll««»».

an sackt eine A«bit-tete, à/anAe 7'ock-
F te»- s«»- DAt/e -ter DausD'aa un-t

Deau/d«cktÌAU»A von /A»/' Dio-ter». Die-
«etbe «ottt« «ick einiAe Kun-ten à D«Ae»
»»r à D»n<iern (1—12 ckakre att) ab-
pebe», -tiesetben sxasieren /Akren «n-t
-/ DtavierÄdunAeN Aberwaeken können.
lBakren-t -ter ÄbriAen -t.»-
//aus/rau in -ter B«au/»iektÌAUnA -ter
Dienstboten ket/en --net einiAe teickte
Dausarbeiten setber Sde^neàen. Die
àiie ist ee/ii" anAeneà «n<i «n>ck
Dàe/7«ncken ckie beste Dsbanckinns' «ami
Mtein Dvbn s» teii. ântritt niöAÜebst
baick. ckab^esstelle, wenn ckie à»»e sn-

iecken ist. O^erten nnter <?t»^e ZZ8ch
von ^««Fnissen nnck DbotvAiaxbie be-
S-teitet, befövcksrt ckie â/ieckition. /2S8L

(Aeternte Sabneickerin^ ans Anter xrotest.
âmitie sncbt Kette at» Kà'tse ctev àns-
/>an in /diner Dainiti« o-ter s« âsetner,
cktterer Dame. /2SS0

Ansz-nn/t bei Dran FBrsttsr, Scbàen-
Liasse S, àîriâ.

A«/" TstìnASten in ein« kteine Damitie
auf item Dancte ein treue«, besâeickenes,
reintieües Mtckcben.

OFdrten unter Dbi^r« ZZSS an -tie
à^e-tition. /LSSS

Deutsche Damitie mit 1 M»<t von S
Monaten suebt Mckctcben /Ar Auebe un<t
Dausarbeit un-t Minitermä-tcben, -tas
Zimmerarbeit, DÄL-etn etc. verstebt. O/terte
mit âotoAraxbie etc. unter M ^ LSSt an
-tie àxe-tition. /ÄSS7

ck^iner Dame o<ter einem Derrn, -tie «icbî à einem «NLenebmen ip?rt:unA«-
kreise betbcktiAen «votten, bietet sieb De-
teAenbeit, ckiesen ^ivecà -turcb Mitarbeit in
einem AUten /Speciotitckten-Descbckft su er-
reicben. Drfor-terticbes Maxitat 5000 bis
10,000â.DefckttiAe Werten unter Dbi^fre
MSS1S defSr-tert -tie àxe-t-tio». fLSIS

ck^ine reâtseba/fene Docbter sucbt Kette
V ats Dausbcktterin in Steiner, Auter
Damitie oeter sur De-tienunß einer attein-
stebencken Dame, im /n- o-ter Austan-te.
De/î. D^erten sin<t erbeten unter DbiKre
MD2S7S a» -tie àxe<t. -t. Dt. /ÄS7S

8tvri!i8»à lIpvllillM
àvr kerverulpen - UîlekAvsvllsednkt.

Vou âeu ^inàeràràu als rrveekmüssigstvr
Lrsat» kilr Auttermllvd warm empkobleu

XrLMxstv uuck »nvorlässlxstv Llnâvrmilvd,
»vit Fadrsn bewlllirt. (216S

lu àou tlpoììiàsu. Wo koms solebsu, wsu-ie
man sieb au àio KessUscllakt in 8ìalàvn, Lmmsatdai.

», Seidenstoffe. ««
Specialität: Nur solide, garantiert reinseidene Stoffe für

Vi^sutlsslvillv^
in schwarz, weiß und'farbig. (2370

Seidenstoff-Reste« für Blousen, Schürzen, Jupons'zc.^injallen'möglichen
Farben und Dessins. Weil keinen Laden, billigste Aezugsquelle für Private. Muster franko.

Kollier-KoUev, Kranlislhenkessrllße 9. Wich I.

sîàbsdsâ âWSllIM I.-
Laà- unà llllolkeriìLuralistà

V -

^2310

5 q.
s» i

«>

I

Itiáeiàûmkri tì.'àiiiiLtiriímu.- 8àiffer.
876 ru Ukvr Nssr/W Ävi» im Haiiss.

^a3Svr staà siZsrwaltis, sinnst siod ààsr vorssUelivii sm ^à^kursii unâ 2^ar
tu allen Bällen, iu âsusii sissodaltiss Ninsràlà inâioisrt 3in<i. (^as0 551)

Ois L'ââsr sinci àroìi vivls Oàìn-ungsso dsrildmt, ds30Q(1vr3 kUr dsrtuàokix
oàroQisvào Làvumàtismoll allsr àt ^su33srst milâs Oaxs, ffisoUs, rsiris ^Ipsuiuj
Zlolken-, Lud- vnà ^iexoumiloà »us eiAvuor v»wxt- uuà Vouodvdààvr, Sooldìiàvr ui^
»uàvro odemisodv 2us»tZîe. 8od»tttev?r«iueu»àou, r»unsuvàlàer, soàvus ^usllüxe uuà 0v-
dirxstourvu. Xur»r»t: vr. L. llilcksdr»uà iu ^ppoumell. Orsspààs ^irâ kraoko 2U8v3aoà
gorsMtiss LsâisouQs, suts XUolis uuà mc;siic;k3t dilli^v Orsi3s ^usioUsriiâ, smpûsìilt
3ÌoU srs6d6Q3ì à. îSvRìtttvr.

VVsIoliwyl
Xlimaì. ûurorî unÄ ^asssrtiSilaiisìalî

am ?UgVf8KS
(Lisslldà u. vîlmprsediffàtloll).

Là goeignsts ürbolnugsstatlon kür kàonvàssàsn, Blutarme, uer-
vöse Konstitution. Vsrxllsgung unter är^tlieksr Kontrolle. Bullige, absolut
staudkrsis I,age in remsnàsr Ssebuebt vis-à-vis cler kligi. Liäeiltiger, seiiat-
tiger Karten am Lee. lelsplion im llauss. Vor^ügliebs Laàeinriàuogen.
Restauration. Kute küolis uuà Keller bei aufmerksamer Ls-lienung unter
neuer, tüotitiger Leitung. Lrospekte gratis. Eröffnet seit IS. Märr.
2280s (ZlàlSOIg) Dr. lV«Itìlliîvi^î, ?>r-or>r'.

^iue brave Docbter, wetcbe sieb i» -ter
o D-tMervsotlttsickerei au«subit«teu

wàscbt, /ìn-tet biesu beste DetsASubeit
bei einer erste»: Damenscàei-terin -ter
/ransösiscben Ktnoeis, wo suAteiâ A«te
DetsAenbeit Aeboten ist, -tie /ransösiscbe
Horacbe su erterne». Dute Deban-ttunA
uu-t t-Ämitienteben suAesicbert. Kuerten
unter Dbi^re lk^LSSS be/ör-tert -tie à-
pe-tition -tes Dtattes. /2Z2Z

in ein Merrsobaftsbaus SU einer attein-
stebe»<ten Dame ein ^i»»l»»:er»»t-7-totte»»,
-ta« in atten Dausarbeitsn bewan-tert ist
u»<t bÄAetn kann. D^erten unter Dbis^re
SS51 beför-tert -tie àxe-tition. /ZSS1

<7"ine suvertckssiAe, in fe-ter DesiebunA
0 vertrauenswÄr-tiAe Derson, reintick

un<t e-rakt, suckt Kette bei einer kteinen
D'amitié, wo sie DeteAenkeit kcktte, unter
/reunltticker AnteitunA «ick im Docke»
nock weiter aussudit-te». Deste Dm^fek-
tunAen Aber Dkarakter un-t 7'teis« steken
von Deiten -ter frükern Derrsckaft Aerne
su Dienste». De/t. vierten unter Dk-//re
A2Z60 beför-tert -tie Dcpe-tition. /2Z60

^ine Aedit-tete Dockter aus Auter Da-
0 mitie sackt Kette bei einer Dame
at« Desettsekafterin o<ter DeâebeAteiterin.
Da sis in -ten wissensoka/tticken Dckcker»,
Dpracken (Deutsek, Dransösisek, DnAtisek,
Itatienisck), sowie in Musik un-t Maten
Dnterrickt erteiten kann, so witrite sie
auck in Autem Dause su Din-tern im
Atter von 10—15 Dakren Kett« annekmen.
Dreun-ttieke DekanànA wir<t kokem
Dokne vorAesvAe». k/ferten unter Dk-jfre
D SSS1 befö» lte»'t -tie àpe«titio». /22S1

In sillöm keillsrll ll ji»zr«rieli«iv
Lvkîi«i»»K«»vI»»Lt ill Hs»IIvi»
kölluto eine llsissige, iuisUigsllis loetitsr
eillo tüotltigs lià^sit maàll. (2377

GNUMU

ist ciio bssto.
(2311

für Dêtinsv.
iîur klltkerllllllg von

iiviilMW», Ilidskiiài à
ömpkiöllli oins vams sin ausgg^sielilletss
blittsl. llnscliäcilieli und bewälirt.

Versall-l gegen Baotmallme oder kin-
sell-lung des Betrages. Breis 3 Br.

ölalleres bei (2374

f'rau A.. Solii'silzsi'
Boruavll-àrleslìeim.



o Leimbach,Thurgau ©
Man achte aufFîrma&Schuf/marke

Löwe mit JPalmen

• Ueberall verlangen!

Sdtftrctjrc Jreurn -Jettung — Mlättrt fßr fcen ffätwlldren *ret#

Kropf*
und ähnlich« Drüsen Anschwellungen
werden selbst in veralteten Fällen sicher
geheilt durch meine unübertroffenen
Kropfmittel.

Sich vertrauensvoll schriftlich wenden

an Frledr. Merz, Apotheker,
in Seengqn, Aargau. [2354

Citronen-Essenz

Yanille-Essenz

Limonade-Essenz
finden für jede Küche beste Verwendung

(H1727 G) Depot: [2385

Emil Saxer z. Waldhorn,

ST. GALLEN.

Jiorsett
System

dr. W. Schulthess
hat einen von den gewöhnlichen
Korsetten abweichenden, im
anatomischen Bau des Körpers
begründeten Schnitt, ist sehr solid
und angenehm zu tragen, ermöglicht

ausgiebige Atmung und
Ausdehnung des Magens. [1838

Korsetten nach Mass in ganz solider
Ausführung mit echt Fischbein-Einlagen
und Hartgummistangen im Rücken, von
Fr. 15. — an.

/f Gesundheitskorsett-
» 4VJySSf Fabrikation

Mühlebachstr. 21, ZÜRICH V.
Man verlange gefl. Prospekt und

Anleitung zum Massnehmen.

Die bewährten
Factum-Schweiss-

Der aus den besten Bitterkräutern
der Alpen und einem leichtverdaulichen
Eisenpräparat bereitete Eisenbitter von
Joh. F.losimann, Apoth., in
Langnau i. E., ist eines der wertvollsten
Kräftigungsmittel. Gegen
Appetitlosigkeit, Bleichsucht, Blutarmut,
Nervenschwäche unübertroffen an Güte.
— Feinste Blutreinigung. — [2286

Hat sich 4A Jahren
seit Ww bewährt.

Die Flasche à Fr. 27a mit Gebrauchsanweisung

zu haben in allen Apotheken
und Droguerien.

Rheumatismus
Zahnschmerzen, Migräne, Krämpfe etc.
werden durch das Tragen des berühmten

Magneta -Stifts
schnell und dauernd beseitigt. Preis
2 Fr. Allemversand von (H812G)
1207] J. A. Zuber, Flawil.

Bettfedern
Versende portofrei ins Haus: Neue

Bettfedern à 75 Cts.; gute Entenfedern;
à Fr. 1.25; flaumige Entenfedern àFr. 1.50;
Halbflaum zu 2 Fr. ; sehr feiner, grauer
Rupf zu Fr. 2.50 und 3 Fr. ; feinster
weisser Rupf zu Fr. 3.50 und Fr. 4.50 ;
Flaum zu 3 Fr. ; feine Daunen zu 5 Fr.,
6 Fr. und Fr. 7.50 per halbes Kilo. —
Muster prompt und franko zu Diensten.

Ferdinand Staub
2220] Baar (Kt. Zug).

Mme. Fischer-Hinnen, Tonhallestr.
20, Zürich, übermittelt franko gegen
Einsendung von 30 Cts. in Marken ihre
Broschüre (IV. Auflage) über den [1813

® Haarausfall ®
und frühzeitiges Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung u. Heilung.

Frauen- und Geschlechts¬

krankheiten,
Periodenstörung, Gebär¬

mutterleiden
werden schnell und bülig (auch brieflich)

ohne Berufsstörung unter strengster
Diskretion geheilt von

Dr. med. J.
2029] Ennenda.

]ro£@]ltor"

Bester Stock-Schirm.

Billigste Bezugsquelle

Bertrand Streuli
zum Merkur, Borgen. [2330

Preislisten stehen gerne zu Diensten.
mmm AuswahlSendungen. —

Socken

(auch imprägniertes Factumgarn)

empfiehlt bestens

E. Senn-Vuichard
ST. GALLEN

Neugasse 48, I. Stock.

Vor der Behandlung

Sanatorium Dr. Mœri, prakt. Arzt

NIDAU bei Biel (Kt. Bern)
fürNervenkranke,chronische
und Hautleiden, Spitz- und
Klumpfuss-Behandlung nach
eigener bewährter Methode. (0H1933) [1866

Sorgfältige, individuelle ärztliche Pflege und Behandlung

Milchkuren-Terrainkuren - Schattige Anlagen Seebäder.

Telephon Tramverbindung Nach der Behandlung

Beteiligung.
Zur gebotenen Erweiterung eines bestens eingeführten Geschäftes

im Gebiete der Gesundheit»- und Krankenpflege inklusive specieller
Frauenartikel ist die Verbindung mit einem tüchtigen und
selbständigen Frauenzimmer wünschenswert. Gute Verzinsung der Einlage
und je nach Uebereinkunft fixe Salarierung der zu leistenden Arbeit
oder Anteil am Reingewinn. Es kann nur eine einsichtige und umgäng-
liehe Bewerberin berücksichtigt werden. Näheres wird ernsthaften Reflek-

j|E tantinnen gerne mitgeteilt. Offerten sind unter Chiffre A L 2314 an die

IjQg Expedition zur gefl. Uebermittlung erbeten. [2314

Détail in St. Gallen:

bei der

St. Lanremenkirche.

Illustr.Preislisten
über Möbel u. Kin-
derstubenwagen.

Feste, anerkannt
billige Preise. [r248

Pensionnat de Demoiselles

Sprechstunden: an Werktagen 8-9 und 11-12 Uhr, an Sonntagen 1-2 Uhr.
Donnerstags 2-4 Uhr in Walzenhausen (Hotel Bahnhof). [1716

1 Telegrammadresse : Spenglerius, Wolfhalden.

am Lowerzersee.

Hotel R ÖS S LI Pension
2308] Saison Mitte Mai bis Oktober.

Eisenhaltige Mineral- und Soolbäder. Pensionspreis Fr. 4.50 bis Fr. 6.50,
alles inbegriffen. Prospekte gerne zu Diensten.

Telephon. (Zä 1578 g) C. Beeler, Besitzer.

Le Verger, Pontaise, Lausanne.
Vie de famille agréable et pratique,

éducation chrétienne, instruction soignée,
séjour de montagne en été.

S'adresser à Mme. et Mr. Correvon-
Ray, prof. [2253

Pension. [2363

In geachteter Familie auf dem Lande
bei Lausanne werden 6 junge Töchter
zur Ausbildung in der französischen
Sprache, in der Haushaltung oder zum
Besuch höherer Schulen angenommen.
Pensionspreis 110—125 Fr. per Monat,
je nach Dauer des Aufenthalts. Referenz

: Dr. Rogivue, Avenue Théâtre,
Lausanne. Adresse : Mr.Guisan, Pré fleuri,
Sauvablin s. Lausanne (H 5037 L)

prakt. Elektro-Homœpath. — Hydrotherapie. — Massage (System

Dr. Metzger) und sçhwed. Heilgymnastik.

üjodania Wolfhaldsn Sippenseil

JL-tyzf fû Spengler

c> l.k!Nàsl,IllUIW «
â/?sà

/ô'tv«- /??,'1 /'s/ws/?

» IZokersII verlangen!

Schweizer Freuen -Zeitung — Blätter Wr den häuslichen »re»

Itropt
uuä »dollvli« vrässil - à»vàv«IIv»xvi>
^srâsn ssldsì in v«r»It«tsil?»u«li «tôlier
Kbtwitt ällr«Il moins ullitl>«rtr»àsii
Kr«I>tm!tt«>.

Kick vsrtraususvoll sodriktliok vsu-
(teil an IrNUr. L.notNeksr,
in lSlvvNA^a, ^srs»u. M54

VaiìUIe-Mskiìn

I^ÎIQ0IlÂâ6-^880N^

Laden kür jede Lücbe beste Verwendung

(»1727 K) (2385

Lvlil Laxer z. Màril,
L?.

«Torsâ
V.

âaê «às» vo» lis» Aeààttâe»
Korsette» «bu-siâ«»ttîs», a»«-
tonaisâe» Sa» «îes IWi-pe»»» de-
M^»u«îeêe» «Zlcàitt, i»t «eà soêtcî
a,l<7 «»As»e/ìr» «a t^aAS», «»'»iSA-
ttât aasAtebiM« »»cl ^t»s-
Â«à»»s «te« IttaMSU«. (1838

Korsett«» »aâ Mrs« à Aans sottder
m?1 eât pîzâdà-l^'à^aAen

ît«â Har/Aîtmmiâla»^«» à ââen, «o»
p>. 1ö. — am.

^ Ses»»âettâor»ett»
Fìàikâo»

Iblâêebaâà. S^, l^>

Màm ve/7a?îKla Ae/î. Rrosxe^t «»d ^tn-
/eîêî<?îA sum Mrssne^me».

Die ds^àrtsn
Factum 8vli«eiss-

ver aus den besten Ritterkräutern
der âlpen und einsin lsiebtvsrdaubcben
»iseapräparat bereitete Riseubitter von
F«d. àpolb., in
Rangnau i. k., ist sines lier wertvollsten
Lräktlguugsinittvl. Regen
Appetitlosigkeit, Llvivbsnebt, Llutarmut, Ner-
vvusvdwâedv unübertroffen an Rüte.
— reinst« Rlutreìnlgung. — (2286

»at sied e»FH labren
seit RWnI bewàbrt.

Ois plasebs àPr. 2^/s init Rsbraucbs-
anweisung an baden in allen Hxotbsken
und Droguerien.

klieumstismus
lîabnsvkmeraen, Migräne, Xrâmpke ste.
werden durek das Iragen des derübmtsn

Mag^sis, -Ltiàs
seknsll nnà dauernd beseitigt. preis
2 Pr. àlisinversand von (»812 O)
1267) à. 4. àbvr, plawil.

Lettkisäern
Versende portofrei ins »ans: Reue

Settkedern à 75 Lts.; gute pntsnksdern;
à Pr. 1.25 z flaumige »ntsnkedsrn à pr. 1.56;
»albtlanin au 2 Pr. ; sebr feiner, grauer
Rupf au Pr. 2.56 und 3 Pr. ; feinster
weisssr »upk au Pr. 3.56 und Pr. 4.56 ;
plaum au 3 Pr. ; keine Daunen au 5 Pr.,
6 Pr. und Pr. 7.56 per baldes Kilo. —
Muster prompt und franko au Diensten.

?sràinariâ Lbs.uì>
2226( Laar (Lt. Aug).

Mme. plseber-lllnuen, lonballsslr.
26, /iirivb, übermittelt franko gegen »in-
sendung von 36 Lts. in Marken ibrs »ro-
sedüre (IV. ituklags) über den (1813

O ^aai'auZisII G
und krübavitiges »rgrauvn, deren allge-
meine »rsaeden, Vsrbütung u. lleilung.

?rs.usv> iuià Kssàelà
krs.àsitôn,

?srîoàsnsìôruiiA, âsdàr-

niàrleìàsn
werden seknell und bMg (auob brief-
lied) odns Leruksstörung unter strengster
Diskretion gsdeilt von

vr. mvä.
2629) »nnenda.

kà 8tvä-8Mrill.

killigste kerugsqueüe!

Bertranâ Ltrsuli
aum klsrkur, IlvrKvi». (Wll

Preislisten sieben gerne au Diensten.
»»»»» àr»îSW»I»I««I»ÂUI»K«I». W»»»

Lovken

(Mvd iWrà^ikttks kîietiiiiizsrll)

emplledlt bestens

L. Lenn-Vuiekarà
L?.

dlsugasse 48, l. Stock.

Vor der öekandlung

8anà>W lli'. àl'i, pi>M. ki>lt

dei Viel (Xt. Lern)
kürXvrvvi»Iir»i»Iiv,vI»r«i»i»vI»v
«u»«l Il»at1« i«ieii, 8xià ui»«l
llil»ii,ptu!ss« lteii»ndliriig; nack
eigener bewabrter Netbode. (vlllSZZ) (^"°
^orgkîltixl!, iàlàlle âMidie kkexe mlàked»»àlMz

»ilciltiiieli-Iel'rzililiiiföli - iiàtlig» llulsgs» - SsedSilsi.

I'elepdon rrarnverbindung »aod der »sdandlung

LSîSÎIÎNìlHA.
»ur gebotenen »rwsitsrung eines bestens siogöküdrtsn »esedäktss

im Kebistö der blesunddelts» und Lrankenpllvg« inklusive specieller
l'ruuvn.urliilî.vl ist die Verbindung mit einem tüedtigsn und selb-
ständigen Vrausnaimmer wünsebenswert. »ute Verainsung der »inlage
und )s naek »edsrsinkunkt üxe Salarierung der au leistenden Arbeit
oder itnted am Reingewinn, »s kann nur eine sinsiektige und umgäug-
liebe Rewsrbsrin dsrüoksiodtigt werden, »äderes wird srnstbaktsn Rstlsk-

îà tantinnen gerne mitgeteilt. Offerten sind unter tldilkre à. d 2314 an die
Expedition aur gekl. »ebermittlung erbeten. (2314

Ilàîl in St. kà:
dvi àer

8t. IlAisilisiiìikells.
IUustr.?rv!sIisìkll

üder Itlobel u. Tin-

dìllixs?r«iss. ^248

keàiiilt à« vmàà

a» 8-9 u«d 11-12 5'/»-, a» Lon»àI-en 1-2 Mr.
DonnersêaAS 2-4 Mr à lRlâenàuseu (Notef (1716

s,ra Iä0ivsr2srsss.

^ot)6l O k^(ï)ZZI_.I ch> tension
2368) !8»»»ai» Mittv ?Ini dix

»isendaltigs Mineral- und Looldäder. Pensionspreis »r. 4.56 bis Rr. 6.56,
alles Inbegriffen. Prospekts gerne au Diensten.

Ivlepdon. (Zlà 1578 g) 4). IZesksr, Rrxàe?'.

i.v Voi'gei', ?ontà, Lausanne.
Vis de famille agréable st pratique,

éducation edrètienne, instruction soignée,
sè)our d« montagne en ètè.

L'adresssr à Mme. st Mr. LZorrvv«»-
xrok. (2253

?SHSÌ0Iì. ^
In gssodtster pamilie auf dem Rande

bei Rausanns werden 6 Zunge 1'öektvi
aur Ausbildung in der tranaösiscken
Spravds, in der »ausbaltung oder aum
Lesucb bübersr Lebulen angenommen.
Pensionspreis 116—125 Pr. per Monat,
)s nacb Dauer des àkeutbalts. Reks-
rena: Dr. kîogivue, Avenue Ibèâtre,
Rausanns. Adresse: Ilir.Kuisan, ?rè fleuri,
8sllvsdIIn s. kaussnne (» 5637 R)

^a/cf. Me/ctro-Aoma?i?ä. — Äz/^ot/löra^is! — L/assaAS 8z/stem

àf^Aer) »nck se/tîreri. ^si/A«/MAKSti^.



SrflhreijEt JrauEit -Jethmg — Blätter für fcnen ftäu»Bd|«n Srrta

Aeusserstsparsam
und vorteihaft im

Gebrauch.

Greift die Wäsche
nicht an.

Brillant-Seife
Für kaltes und

warmesWasser zu
gebrauchen.

(H1200 Q] 9V Ueberall zu haben.
Enthält reines
Olivenöl. [2361

Kanton

Luzern Kurort Schwarzenberg
J. S. B.,

Station

850 Meter Uber Meer, am Fasse des Pilatns.

Hotel und Pension zum „weissen Kreuz".
Von Anfang Juni bis Ende September zweimalige Postwagenverbindung

mit Station Malters. Fahrpreis Fr. 1. 25, Eigenes Fuhrwerk. Post, Telegraph
und Telephon. Elektrische Beleuchtung. Neue Bäder. Schattige Anlagen
und schöne Spaziergänge. Vorzügliche Verpflegung. Mai, Juni und September
reduzierte Pensionspreise. Prospekte gratis. [2353

Den werten Kurgästen, Passanten und Gesellschaften empfiehlt sich
höflichst Familie Scherrer.

St. Gallen À. Bridler Speiserg. 30
empfiehlt in schöner Auswahl für Backwerk:

Formen in Kupfer und Bléch, z. B. Hasen, Lämmer,
Fische, Melonen, Gugelhopf, Torten, Biscuit, Sulz, Pudding,
kleine Duz-Formen und Ausstecher.

Diverse Artikel, wie Garniertüllen, Säcke, Spritzen,
Horn, Rädle, Schablonen, Wandelmühlen in 2 Nummern,

verzinnte Rührschüsseln, stark, in 4 Grössen.
Für Konditoren extra Rabatt. HBBf

2355] Achtungsvoll Obiger.

Weis» und crème ^
VorhangstotfB Etamine

eigenes und engl. Fabrikat, in grosser Auswahl
liefert billigst das

Rideaux-Versand-Geschäft
J. B. NEF. z. Merkur, HERISAU.

Zag 6 90)

Muster franko ; etwelche Angaben
der Breiten erwttnscht.

'[2059

Haushaltungssehule und Töehterpensionat
in Neuenburg.

Direktion: Herr und Frau Professor Lavanchy.
Koch-, Haushaltung»- und Handarbeitskurse. Erlernen der französischen

Sprache. Unterricht im Hause oder Besuch der Stadtschulen.
Angenehme Lage; grosser Garten. Sorgfältige Pflege. Jährlicher Preis 900 Fr.
Prospekte und Referenzen zur Verfügung. [2135

Gesellschaft für diätetische Produkte A.-G., Zürich.

Enterorose
Ideales diätetisches Nährmittel für Erwaehseue und Kinder.

Mit ganz überraschenden Erfolgen angewandt bei Verdauungsstörungen,
akuten und chronischen Magen- und Darmkatarrhen,

Diarrhoe, Cholerine, selbst da, wo andere Mittel nichts mehr halfen,
laut Zeugnissen von Professoren, Aerzten und Dankschreiben von Privaten. |

Sollte in keinem Haushalte fehlen.
Verkauf in Büchsen nnd Schachteln à Fr. 1 25 und 2. 50.

Kalk - Casein
(Calcium-Phosphat-Caseïn) in Pulverform.

OS* Hervorragendes Ernährungsmittel für gross und klein.
Die einzig rationelle Form der Kalkzufuhr, wo diese für den Organis- I

mus in vermehrtem Masse geboten erscheint.
Ist blut- und knochenbildend, daher schon in der Zahnungsperiode

zu empfehlen. [2379
Mit vorzüglichen Resultaten empfohlen bei Bleichsucht, Blut- \

armut, Nervenleiden (Neurasthenie), Scrophulose, Bhachitis
(englische Krankheit der Kinder), für Wöchnerinnen und ganz besonders
als Kräftigungsmittel erster Ordnung.

Von Autoritäten begutachtet.
Verkauf in Flacons à Fr. 3. —. (K 529 Z)

Vorrätig in allen Apotheken.

AnStni St. Gallen 1 PL»"""
A.-G. I Hechtapotheke

wurde nachweislich in der kurzen Zeit seit ihrer
Einführung Velourskleiderschutzborde in der Original-
waare des Erfinders Vorwerk verkauft. Diese
Thatsache beweist am besten die unerreichte, als
unverwüstlich bewährte Qualität des Original-Fabrikates.

Man achte darauf, dass sowohl die gewöhnliche
Veloursborde für Strassenkleider, als auch die bessere
Mohairwanre Primissima auf der Waare den
Aufdruck „ Vorwerk" tragen muss. Jedes bessere Geschäft

führt diese Qualitäten.

I

-4M trn fi-
von der längst Weltruf besitzenden
Firma Georg Tiefenbrunner in
Mittenwald, sowohl einfachste
Schulzithern als hochfeinste Luxusinstrumente

von unübertroffener Reinheit
und Klangschönheit à Fr. 30. — bis
Fr. 600. —. [2352

ZitheivEtuis
einfach und elegant in Filz, Samt oder
Peluche à Fr. 12. — bis Fr. 40. —.

Komplette Besaitungen
für Prim-, Konzert- und Elegiezithern
mit Stahl- oder Seideneinlage à Fr. 5.—
bis Fr. 8.50.
A-Spulen, gewöhnlich oder versilbert,

à Fr. —. 50 und Fr. 1. —.
D-Spulen, gewöhnlich, Neusilber oder

non plus ultra, à Fr.—.30, —.50
und —. 60.

G- und C-Griff à Fr. —. 30 und —. 60.
Universal-Zither-Pinsel à Fr. 1. 80.
Noten-Pulte von Fr. 1.10 an.

Sämtliche Requisiten in reicher
Auswahl. In Zither-Musikalien stets das
Neueste und Gediegenste.

— Ansiehtsendungen.
Zithermusikalien - Leihanstalt.

Illustr. Preiscourant gratis und franko.

Hochachtend •

R. Leehleitner, Musikalienhdlg.,
Zürich I, Kuttelgasse 7.

nach Mass und ab Lager

empfiehlt [2358

E. Senn-Vuichard
Chemiserie

Neugasse 48, St. Gallen.

Hunderttausende im Gebrauch!

Luxor Corsets
(patentamtlieh geschützt)

geben
elegante, schlanke Figur,

sitzen
angenehm, bequem u. chic

befördern
Gesundheit U.Wohlbefinden

sin4
mehrfach prämiirt

und
in jeder Preislage zu haben.

St Gallen: Schönenberger - Hebbel,
B.Schwarzeubach, Ehrenzeller-Meyer
& Cie., Armbruster-Baumann. Glarus :

Becker & Hösli. Schaffhausen : F.
Bollinger. Winterthur: Fügli-Bollinger,
Anna Dünki. Zürich: P. Deus & Co.
Baden : Max Guggenheim. Speicher :
Frau Bernegger etc. etc. [2317
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^sasssrstsparsam
vmâ vortsitlatt im

OsdraviOli.

Qrsitt äis W^äsOtiS
aiolit an

Lrillsiil-Là ^ür Maltas vmâ
warmesWasssr 2a

AebraaokSN.

(«1200 A Uvdvi»sII »u ksdvn.
Latliält reines
Olivenöl >2301

llsntsn

l.illkl'll Kurort Sàmàerz
8. k..

Ztsîion

850 Aetvr über lilsvr, am Russe àvs Rilatus.

^otvl unl! pkN8lvn?um „WKÎ88VN ^eu^".
Von ilnkang luni dis pnàe Leptsmber swsimaligs postwagsnverbinàung

mit Station klaltsrs. pabrprsis Pr. 1. 25. pigsnss pubrwerk. post, Vslsgrapk
unà îslspbon. Riektrisebe Lelenektunx. Neue kâàer. Lobattige Anlagen
unà soböns Lpasiergängs. Vorsügliebs Verpflegung. klai, àuni unà September
reàu^ierte Pensionspreise. Prospekts gratis. >2353

Den werten Hürgästen, Passanten unà kssellsekaktsn emplieblt sied
dölliedst rnnailiv Svttvrrve.

8t. kà L.. Lriäler Zxàrz. ZV

«mpttedlt in seböner ^uswabl kür Lavkwvrk:

?ormsa in àpksr UQÄ Llsvli, /. L. Hosoo, Lämmer,
?isc:Iik, Nölonöll, Ou^oltiopt, lorteo, Liseoit, Là, DoààivA,
klsios Do2-?0rioeo 006 ^.usstkoker.

Diverse Artikel, vie (xarniertülleii, 8âàe, 8pràeli,
Horn, Râàle, Lctiablvlien, ^anàeliriûlilerì in 2 àm-
utero, verzinnte l^ütirsctrüsselri, stork, io 4 Ltrösseo.

WW" ?ür Xooàitoren extra, kaàtt. 'Dp!
2355j itebtungsvoll Oìzj^sr.

W«i«s «rè»»v

Voriisngstoiko Ltamln»
«iKvnv» iinâ ei»K>. ^»idrikat, in presser àiis^val»!

livksrt dilli^st às
lìiclsaux^Vsrsan^Ltssodskt

j. k. l. l!1à. ki5KI8^U.

i-c-KM)

Cluster 5r»»>n» ;
a« r kîi « iî« il

12059

///?//

i0»»-e^/»o».- Serr unà F>au Prozessor D«v«nâz/.
Ä'ocd-, âusbaKunAa- unà ànàarbâà»-««. ài-rnen à /ranààben

Sprache. Í7»f«»-»-i«^ê à M«««« oâer Lesaâ Äsr >'««</fseàien. à-
S-enebme llaA«/ Aroseer <?c>rtc>n. SorZ/ck/ttAe pàsAe. àÂbriîei,«»- preis S00 P>. pro-
speà un k! pe/«rensen sur l^/S^unA. /27SS

Kesellsekatt flip cilâtetieeke k'i-ociulits k.-K., àloti.

Duteroi-OLis
làà àiMi8à«8 Ntiriiàl kür kr^aedsvuv iinà Xiuàr.

klit xans ûbsrrasebsnàen prkolgsn angewanàt dei p«»-à»»ît»A»-
â»ie»»A«»t, akuten unâ odronisedsn M«s«n- unct p>«»-»»»k!«t«»-»-/»e»,
Siai'rkoe, Ldolsrins, selbst àa, wo anàere Nittsi niedts medr daiksn,
laut Zeugnissen von ?rokessoreu, bersten unct tZanksedreibsn von privaten. I

Sollte in keinem llausdalte kedlen.

Verkant iu Lllvksen unâ Sedavliteln à ?r. 1 SS unâ 2. SV.

sslaleiuin-rkosplìiìt-dtseïo) jo ?ulverkerm.

SW' Ilervorragvnljes Lrnâkrungsmittel fîlr gross unc! klein.
Ois sinsig rationelle ?orm àsr kalksukudr, wo clisse kür clen Organis-

mus in vsrmsdrtem Klasse geboten ersedeint.
Ist bê«tt- /cnoäenbi5«fen>Ä, àaksr sedon in àsr Zadnungs-

psrioàs su empkedlen. s2379
î

Klit aorsÂAttolìsn àîeanttuten empkodlsn bei I

Kervenleiàsn (Keurastbsois), ^«^«»p^uêose» (eng-
lisebs Krankkeit àer Kinàer), /à ZVàeàe^àrìsrt unà gans besonàsrs
«5« «»-«ter' v»-à»t»lM.

Vovc ^.titoritâtsn dsgviàotttSt.
Verkauf in Vlaeens à ?r. S. —. (K 529 Z)

Voi'i'àri^ à alls»

»à-.?»»! ». «-» li'.w?-
a.-a. Z LeoìàMdà

«
umrcis »»ctâîvsisliâ à à Kursen 2sit sâ àer M»-
/târunA Veàrskîôàrsokiàborclô à cler Original-
«eaars à ZrMelers Voreeerl: ver^au/Ü. fliese
ipà/sacà bezesist «M destea cl»e unsrrsîelà, ais
u»ve»îûsiiìe/i Kswa/crie Haaiiicki à Or?Aìnai-^abri-
/caiss. Man ae/cie àran/', ciass soceoici âe ASîeôiìniieite
Veionrsborcie /'är Lirassen^isicker, ais anoiè â bessere
Mobàîvaare ^riniissima an/" cier lVaare cien ^tn/-
àe^î „ Vorîver^" iraAen àss. ^ecies bessere <?esebä/'i

/Abri âess Hnaiiiaien.

von àer längst Weltruf bssàsnàsn
Virma <»t-»r<5 Viì t«i»I»rliiii»« r in
lìlitteuwalâ, sowobl eint'aeksts Sobul-
sltbsrn aïs boebksinsts luuxusinstru-
rnsnts von unübertroffener kleinbsit
unà Xlangsobönbsit à Pr. 30. — bis
Pr. 600. —. >2352

einkaeb unà elegant in pil?, Samt oàsr
keluebs à Pr. 12. — bis Pr. 40. —.

Komplette kesattungsn
für?rim-, Koncert- unà Llegienitbern
mit Ltakl- oàer Leiàsnsinlage à Pr. 5.—
bis Pr. 3.50.
4.-Spulei>, gswöbnlieb oàsr versilbert,

à Pr. —. 50 unà Pr. 1. —.
ll)-8pulei>, gewübnlieb, Ileusilber oàer

non plus ultra, à Pr.—.30, —.50
unà —.60.

k- unà (l-krllk à Pr. —. 30 unà —. 60.
Vllivvrsal-Zitbvr-pinsvI à Pr. 1. 80.
fioten-pulte von Pr. 1.10 an.

kämtliebv Requisiten in rsiebsràs-
wabl. In Zitker.Nusikallvn stets àss
Neueste unà Keciisgensts.

— àsiczlttssoàoo^ôo.
Titkerritusilcaìiso - Qeiksostalt.

!llà Mî »»il si-z»!«!,

lloobaebtsnà -

kî. Deedleitiisi', MMIikiitiälß.,
I, kuttelgasss 7.

nsliti lils88 unil sb isgef

empksblt >2358

Lsnn-Vàkarâ
tîdvioisvriv

IlkllßS88« 48, Lt. (rallsv.

»l!!>llenlz>i!eiil!e >m 8edlâlieli!

elsgsntv, Zvlilankv ^igui'

sngsnskm, boqusm u. okiv

lZosunäkvlt u.^kokldskinlien

5t kallon: 8odöv«riderxsr-IIvddG!,
L.8okws,r2subaok, Ldr6v2vller->l6^sr

VollivAsr. WitttSttkur: I'ÜKl! L iIIiiiss«r,
àva. VÛQài. Tllrick : Vvus à Oo.
ösclsn: àx vuxAsodsiill. Speieksp:
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Albert Schuster&Co.
St. Gallen.

Niederlage bewährter Fabrikate.

IS

*
[2356

Muster und Preislisten umgehend und franko.

Obwalden (Schweiz) 757 M. ü. M. Luftkurort I. Ranges
eignet sich vorzüglich für Frühlings-, Sommer- und Herbstkuren. Beliebter Rastort
für Ausflügler nach und von dem Berner Oberlande. Reizende Lage. Nahe
Tannenwaldungen. Badanstalt. Komfortables Haus. Spielplatz. Gute Küche,
relie Weine. Illustr. Prospekte gratis u. franko. Massige u. bis 5. Juli u. v. 5. Sept.
an reduzierte Pensionspreise. Holl, empfiehlt sich (II 1570 Lz) J, Igjfeld & Ci«

4233 Fuss ü. M.
Direktester Weg

nach dem
Ober-Engadin.

Graubünden.
1 resp. 2 Std.
Fahrzeit nach u.
v. Chur. Bahnst.

Poststation. Extrapost. KÜmat. Höheilklirot. Tolegraph. Telephon.

An der Route Ragaz-Chur-Engadin gelegen. Vielbesuchter Kurort.
Uebergangsstation. Durchlaufende Wagen ab Frankfurt a. M.

Hotel Krone (Kurhaus)
Pensionspreis inkl. Zimmer : Juni und September von 6 Fr.

an, Juli und August von 7 Pr. an.

—~ Bäder, Donchen, Massage, Kaltwasserbehandlung.

Stets frische Füllungen der Mineralwasser von Tarasp, St. Moritz, I

Passug etc. Ozonreichste Wald- und Gebirgsluft. Waldspaziergänge in
unmittelbarer Nähe des Hotels. — Lawn-tennis. — Arzt. — Prospekte mit
klimatischen und botanischen Beilagen gratis. [2366 |

fp^"~ Saison Mitte Mai bis 1. Oktober, "im
(H 640 Ch) E. Brügger, Propr.

Wer einen Sommeraufenthalt in stärkender Luft eines Hochthales zu machen
gedenkt, dem kann in jeder Beziehung das

Hotel Mura.il, Celerina
Ober-Engadin

bestens empfohlen werden. An der Kreuzung der Strasse von Samaden, Pontre-
sina und St. Moritz gelegen, bietet es den Vorteil bequemer Verbindungen ohne
die Nachteile, welche durch den geräuschvollen Verkehr grosser Touristencentren
bedingt sind. Mässige Preise bei allem Comfort. [2320

MILCH

Durch zahlreiche Zeugnisse anerkannt als die mildeste,
reinste kosmetische Toilette-Seife für zarten Teint. Man

hüte sich vor minderen Nachahmungen. Nur echt

\ mit der Schutzmarke: Zwei liergmänner. /
\ Bergmann § Co., Zürich. /

Luftgetrocknete
BündnerFleischwaren

Bindenfleisch (Ochsenfleisch), Schinken, Salzize,
BUndner Salami, Ripplispeck etc.

Eigene Fleischtrocknerei in Parpan, 1500 Mtr. ü. M.
Silberne Medaille, Genf 1896.

Th.. Domenig, Comestibles, Chur.
Telegramme : DOMENIG, Chor. — Telephon Nr. 88.

PH* Preislisten gratis und franko. 12357

Gesundheits-Bottinen
O Patent Nr. 10,402)

aus bester Wolle gestrickt. Für gesunde und kranke
Füsse ein im Sommer kühler, im Winter
warmer, bequemer Haus- und
Ausgangsschuh. [2257

Schäfte und fertige Bottinen liefern
Huber, Grossly & Cie.

Laufenburg.

Somatose
ein aus tieisch hergestelltes, aus den Nährstoffen des Tieisches
CSiweisskörper und SabeJ bestehendes reines plbumosen-Präparat,

geschmackloses, leicht lösliches Pulver,
als hervorragendes

SZräftlgr-a-ngrsi^CLlttel
für

schwächliche, in der Ernährung j ff(agen^ran^e, Wöchnerinnen,
Zurückgebliebene Personen, an englischer Jfranlçheit

Nervenleidende, ^rust/trance, \ leidende Pfinder, Genesende,
sowie m Form von

Eisen-Somatome
besonders für

Bleichsiiehtige
ärztlich empfohlen.

Eiseu-Somatose besteht aus Somatose mit 2°/o Eisén in organischer Bindung, also ähnlich
der Form, in welcher sich das Eisen im Körper befindet.

Somatome regt, in hohem Masse den Appetit an.
Erhältlich in den Apotheken und Droguerien.— Nur echt, wenn in Originalpackung*. ——

Direkt -von der Weberei :

Leinen t1804

Tischzeug, Servietten KUohenleinwand, Handtücher
Leintücher, Kissenanzüge, Taschentücher eto.
Monogramm- u. a. Stiokereien. Etamines. Grösste
Auswahl. Nur bewährte, dauerhafteste Qualitäten ; für,
Hraut-Ausstoiiora besonders empfohlen
Billige, wirkliche Fabrikpreise. Muster franko. I

Mechan. und Hand-Leinenweberei
F. Fmil Müller & Co., Langenthal (Bern).

Teilfaden.
Sechsfacher Maschinenfaden à 500 Yards.
Unübertroffene Qualität. Schweizerfabrikat.

In allen grösseren Mercerie-Handlungen zu
beziehen. (H 752 Z) [2118

Farbenfabriken vorm. Friedr. Bayer & Co.,
Elberfeld.

Schweizer Frauen-Zettung — VlStter fvr den häuslichen Kreis

âkMZàNàeêè.
Lt. Osllon. O»

^isàsr1a.Zô ds^âlirìsr?adàìs.

»

h
I23SS

IV!u8tsi' uni! ?pki8li8tvn umgekenl! unc! franko.

Od-ivalài (Sàv^ei^) 757 U. ü.M. I^ukàiirort I. Rallies
signet sied vorlüxliob kür ssrükiings-, Sommer- unà ttsrbstkurvn. Rsiisdter Rsstort
kür ^ustliigier naob unà von àsm ksroer Obsrlanàs. kàenàe bags. Zkuttv
V»i»i»v»ìwuK«Zi»uzxvi». Raàanstalt. Ilomkortadlss Raus. Sxielpiatl. Kuto Kiiotie,
relie Veine. Illustr. Prospekts gratis u. kranko. lässige u. dis S. luit u. v. 5. Sept,
an reàierte Pensionspreise, Roll. empksklt sied (IIMl-) à à«

4233 puss ü. N.
virsktestsr Weg

naek àem
vber-pngaàîn.

Krsubiinllon.
1 resp. 2 Stà.
pabrleit naob u.
v. Lbur. Labnst.

I>àtsti-Ii. tàMt. Xlimài. llvkvàroi. ^ Islsgrsiili. Islepl»»!.

lin àsr Route Itagal-Pkur-lZiigaàill gelegen. Visldesuektsr pllrort.
Iledergangsstation. Ourcblaukenàs Vagen ad pr»nkkurt ». U.

I-IoisI Xrons (Xurksus)
?vnsi«i»si>evi« înlil. 2Iin»in«r: luni unà September von v it r.

an, luli unà àgust von 7 lpr. an.
—^ kâàer. voilà, MMgs. îâltvàszskdedâilàliiiiz.
Stets kriseke püllungsn cler Nineralwasser von larasp, 8t. Noritl,

passug etc. dlonreioksts Valà- unà Kebirgslukt. Valàsxasisrgânge in
unmittelbarer Räks àes Rotels. — Rawn-tennis. — lirlt. — Prospekts mit
klimatiscben unà botanisobsn öeilagsn gratis. (2366 î

UM^- Laisorl lVlitbs lVls.1 vis 1. Olrtobsr. "?W
(R 640 üb) SrûgySr. ?ropr.

Ver einen 8ommsraukentbalt in stârkenàsr bukt eines Rooktbales su maeben
geàenkt, àem kann in jsàsr Sesiekung àas

OdSr-LriNââin
bestens empkoblsn weràen. lin àer Xrsusung àsr Strasse von Samaàsn, poutre-
sina unà St. Noritl gelegen, bietet es àen Vorteil bequemer Verdinàungen obne
àis Kaebteils, welvbe àureb àen geräusokvollen Verksbr grosser louristenventren
bsàingt sinà. Ickässige preise bei allem llomkort. (2320

nii-c»-!

Darcä 2-âre»âe ^su^n»s»e a»lerà»»«t al» à mklàesle,
reàte kosmeàck« Voklette-A«»/e /à> »arte» Tlsàt. llkan
5à »lell vor niààere» Vae/laàa»iAe>l. Var eâ

X Mit àer Seàlâari-s.' /jerA/ttÄnner. /
X ^S^/NSTîN K ^0., /

Lûrtàrtsr?1sisOtiwarsn
öinäknsltiisvv (Oelisellâeisoli), 8vtiînl<sn, 8sl?i?e,

kllnàp 8alami, ftjpplispsvli sto.
LiÎAsrts ?1sÌLàìroàrtsrsi à ?g.rx>s.n, 1500 iVlt.r. ü. III.

Zildkpne Nsà^ille, 6snk 1396.

O0IN.6T1ÌN, Oom68tidl68, Oàlir.
loloAi-Mme: VVAÜM, lîlmr. — loleption lìli-. 38.

WUê ?rvi«Iistell gratis unà t'iîtiilio. ,235?

KmiiààôvttîiM
(H l'-ttonì Fr. 10,402)

aus bester Volle zx««trielit. pür zesunàe unà lirnnRv
püsse ejn im Sommer lcübler, im Vintsr
warmer, dv^uvnrvr Raus- unà lins-
ZanZssebub. (2257

Lebäkts unà kertizs Lottinsn liekern

Huvsr, l-1rsss1z7 à vis.
lauksnbllrx.

Ä>ma/oss
<?//z ^srg's^sàI, c/sn ^Vä/lr^ko^sn
CÂ'utsà^ô>/?sr unck re/ns^

»I» àvrv«rr»xvi»â«»

kür
//z c/sr <?rnâ/zrllt?9'

^

ârus77/sà77als, î /sànc/s (»s/is^STtc/s,
80XV16 m 0rm von

^àê/z-^o77?cr/oLS
besonders kilr

'àtlioà Siuptvìilvii.
I^Ì3vQ-80lliaì0S0 dssìSìit aus goiuatosG ruit 2^/0 ^isà iu or^avisolisr Liuàus, also àulioìi

dor I^orru, iu wolodor siod cias Msou iru Xörpor dsûuâot.

à ^tttsss «n.
Lirdältlioli iu 6ou ^.xoàoklou uuâ Orosusriou.

mmamMmumm»»»' XUZP ZV«I»I» tlR OrlKll»î»1p»«Ii»»I»K.

Dlrêlkì ^01» :

I^SÎUSU ^
^isod^eus, gsrvisttsn Xbobonloinvsnd, Randttlodsr
I^eintüvkor, üissensn^Itxs, ?asobontt1obsr oto. Uono-
^rsinin- n. ». gtiàsrsion. Lîtsnàss. tlrbssto L.ns-
w»bl. àr dv viidrt«, U»uerN»rt«»te IZuatitStsn; kUr.

besonders omxkoblsn
Sillizs, vvlrlellolro tksbriìcxreiso. Unstvr kr»nko. l

Nsekan. unà Ranà-I^ôinenwsdsi'si

àii Uüllvr â 0o., IlNNAsnààl (Kern).

?sUks.à.
8vok8favkv>' IVIkwokinenfàn à S00 Vap(!8.

UnUbeptpäns yualitàt. 8vkveiiei'fsdl'ijtat.
In allen Zrössersn Kloreerio-Rauàlunxsll 2U

belieben. (R 752 2) (2118

faàniàikkn v°rm. frivà Laver 6c Lo.,
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